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WEINOLSHEIM. Einen moder-
nes Programm bot zum Herbst-
fest der MGV „Einigkeit 1880“
mit der Gruppe „Taktvoll“ und
Beiträgen von MGV Concordia
und der Popconchordia Lörz-
weiler im Festsaal der Bergge-
meinde. Im Mittelpunkt stand
die MGV-Ehrung des Chorlei-
ters Bernhard Berkes, der seit 25
Jahren die Sängerinnen und
Sänger dirigiert.
Vorsitzender Rainer Becker

dankte den Sangesfreunden für
ihr Kommen. Besondere Grüße
gingen an die Gäste aus Lörz-
weiler, den Ehrenvorsitzenden
Horst Brednich sowie die Ehren-
mitglieder unter den Besuchern.

Lob für Bernhard Berkes

Hohes Lob zollte der Vorsit-
zende Bernhard Berkes, der seit
25 Jahren musikalischer Leiter
der MGV Einigkeit ist. Bei die-
sem Herbstfest hatte der Chor-
leiter nicht auf die bestehende
Gesangsliteratur zurückgegrif-
fen, sondern ein neues, klangvol-
les Repertoire ins Programm ge-
nommen.
Außergewöhnlich die Darbie-

tungen „Träume sind stärker“
von den „Zillertaler Schürzenjä-

gern“ oder „Ich wollte nie er-
wachsen sein“ aus dem erfolgrei-
chenMusical „Tabaluga“ von Pe-
ter Maffay sowie „Für alle“ aus
dem Eurovision Song Contest
von 1985. Mit viel Beifall wurde
die Jugend bei ihren Auftritten
begleitet. Eine tolle tänzerische
Leistung als Piratinnen zeigten
die acht- bis elfjährigen Mäd-
chen der Gruppe „Dancing Dia-
monds“ unter der Leitung von

Caroline Rixecker. Als Tänzerin-
nen waren Leonie und Celina,
Lea Schaward, Elisa Burkhard,
Lara Marbe, Pauline Manz, Leo-
nie Gerbig, Lena Gröhl und
Emilie Krütgen auf der Bühne.
Die Flötengruppe der Piratin-
nen, Leonie und Celina Alt, Le-
na Gröhl und Pauline Manz, er-
hielt ebenfalls sehr viel Beifall.
Im selbstgetexten Loblied auf

den gesanglichen Leiter Bern-

hard Berkes hieß es: „Vor 25 Jah-
ren fing das Ganze an, seit 25
Jahren, hat er Spaß daran, nach
25 Jahren ist er noch top in
Schuss, nach 25 Jahren ist noch
lange nicht Schluss.“
Gesangliche Zukunftspläne

hat die sympathische heimische
Sängerin Hanna Lenhardt, die
zu ihrem Programm Lieder wie
„Das Beste“ von Silbermond,
„No one“ von Alicia Keys oder

die deutsche Übersetzung des
Liedes „Niemand kann zerstö-
ren, was ich fühle“, zählt.
Die Lörzweiler Sänger vom

MGV Concordia unter der Lei-
tung von Vizedirigent Nikola
Leig hatten die Titel „Angels“,
„Griechischer Wein“ und „Blue
Skies“ erfolgreich dargeboten.
Die Weinolsheimer Gruppe

„Taktvoll“ hatte ebenfalls viel Er-
folg mit ihrem Repertoire, zu

dem „Weit weg“, „Amazing Gra-
ce“ und „You Raise me up“, ge-
hörte.
Den stimmungsvollen Über-

gang zum Tanz und gemütlichen
Beisammensein schaffte MGV-
Aktiver Michael Lenhardt aus-
gezeichnet. Zeit zum Verbleiben
hatten die Gäste allemal, denn
die Uhr wurde ja amWochenen-
de um eine Stunde zurückge-
stellt.

Rätseln, raten, rechnen
VHS-QUIZABEND Fünf Gruppen lösen Aufgaben mit Moderator Steffen Schindler

SELZEN. Rund 40 Gäste
konnte Quizmaster Steffen
Schindler bei der sechsten Auf-
lage des Spieleabends der
Volkshochschule Undenheim
begrüßen. Diesmal fand der
unterhaltsame und lehrreiche
Rätselabend im Paulinenhof
von Ina und Rolf Bernard in
Selzen statt.
„Noch zwei Minuten“, so der

freundlich-energische Aufruf
des Undenheimer Spielleiters
an die fünf Rategruppen, die ge-
rade versuchen, die Künstlerna-
men berühmter Persönlichkei-
ten herauszufinden.

Wer sind Richard Starkey, Di-
no Paul Crocetti und Kimber-
ley Smith? Etwa 20 Namen gilt
es zu wissen, bevor anhand
eines ausgefüllten Kreuzwort-
rätsels 20 rheinhessische Ort-
schaften gefunden werden sol-
len, die sich in horizontaler,
diagonaler oder vertikaler An-
ordnung in dem Rätsel verber-
gen. Danach wird gebaut – aus
zehn Zeitungsseiten sollen die
Gruppenmitglieder innerhalb
von zehn Minuten ohne Hilfs-
mittel ein möglichst hohes Ge-
bilde bauen, das von allein auf-
recht stehen bleibt. Das höchs-
te Bauwerk gewinnt. Nach
Runde zwei führen die blaue
und die grüne Gruppe bei glei-
chem Punktestand, so besagt es
die per Beamer an die Wand
projizierte Tabelle. „Aber es ist
noch alles offen“, leitet Steffen
Schindler zum nächsten Spiel
über. Sein Repertoire scheint
unerschöpflich, immer dabei
sind die „Montagsmaler“, „Dal-
li Click“ oder das Galgenmänn-
chen. „Nicht das Gewinnen ist

das Ziel, sondern der Spaß am
gemeinsamen Lösen von Auf-
gaben“, sagt Schindler, der
schon als Kind mit seinen bei-
den Brüdern selbst gern ge-
spielt hat und später die ersten
Quizabende im heimischen
Wohnzimmer in Undenheim
veranstaltet hat. Als dort der
Platz bei stetig steigenden Teil-
nehmerzahlen nicht mehr aus-
reichte, bot er seine Spieleaben-
de über die Volkshochschule
an – mit großem Erfolg, wie es
die Teilnehmerzahl belegt. So
sind zum Beispiel Bärbel und
Wolfgang Seligmann echte
Wiederholungstäter und schon
zum vierten Mal mit dabei.
„Meine Frau war bisher immer
in der Siegergruppe“, sagt Wolf-
gang Seligmann. Auch Ruth Ef-
fenberger hat schon mehrmals
mitgerätselt und diesmal Ehe-
mann Jörg mitgebracht. „Sie

hat mir den Abend zum Ge-
burtstag geschenkt“, sagt Effen-
berger, der eigentlich kein gro-
ßer Spieler ist, aber schon beim
Raten um die Künstlernamen
eifrig bei der Sache ist. Und
Claudia und Stefan Schneider
waren schon vor Jahren bei den
ersten privaten Quizabenden
im Schindler’schen Wohnzim-
mer mit von der Partie und
kommen immer wieder.
Wissen durch Spaß vermitteln

und Menschen zum kreativen
Austausch bringen, das gelingt
Steffen Schindler auch an die-
sem Abend wieder. „Hier wird
sich niemand blamieren“, so
hatte er es den Teilnehmern zu-
vor versprochen. Auch die
Spielregeln waren klar: „Der
Quizmeister hat grundsätzlich
immer Recht, und Smart-
phones zur Recherche sind aus-
drücklich verboten.“

Von Bergund Hilgers
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GLÜCKWUNSCH
DORN-DÜRKHEIM. Irene Best

zum 71. Geburtstag
GUNTERSBLUM. Christian

Kappelari zum 75. Geburtstag
Gerda Newman zum 75. Ge-

burtstag

Hotzenplotz klaut
NIERSTEIN. Das Figurenthea-

ter Köln erzählt am Freitag,
29. November, die Geschichte
vom Räuber Hotzenplotz, der
Kasperles Großmutter die mu-
sikalische Kaffeemühle stibitzt.
Seppel und Kasper beginnen
mit ihrer Verfolgungsjagd im Si-
ronasaal um 15 Uhr, der Ein-
lass ist ab 14.30 Uhr. Eine Ein-
trittskarte kostet fünf Euro und
die gibt es im Rathaus zu den
Öffnungszeiten.

GLG-Geburtstag
GUNTERSBLUM. Die Grüne

Liste Guntersblum feiert ihr 20-
jähriges Bestehen am Sonntag,
3. November, mit einem
Brunch im Kreuzgewölbe des
Weingutes Schwanhof-Schup-
pert von 11 Uhr bis 16 Uhr.
Mitglieder und interessierte
Bürgerinnen und Bürger sind
eingeladen. Um die Planung zu
erleichtern, wird um Reservie-
rung unter der Telefonnummer
06249/909858 gebeten.

Musiktheater
DIENHEIM. Der Kinderchor

„Kids of Harmonie“ präsentiert
am Sonntag, 3. November, um
15 Uhr in der Siliussteinhalle
das Musiktheater „Im Zirkus
Harmonie“. Die Aufführung
dauert eine Stunde und ist für
Kinder ab drei Jahre geeignet.
Einlass ist ab 14.30 Uhr. Der
Eintritt ist frei; Spenden sind
willkommen. Nach der Auffüh-
rung gibt es Kuchen und Kaf-
fee. Seit einem halben Jahr pro-
ben die Kinder im Alter von
fünf bis zwölf Jahren die Texte
und Lieder unter der Leitung
von Klaus Ebling. Musikalisch
begleitet werden sie von Schü-
lern der Musikschule „In-Takt“
aus Nierstein.

KURZ NOTIERTTanzende Piraten entern Musikdampfer
HERBSTFEST MGV Einigkeit bietet mit „Taktvoll“ und „Popconchordia“ einen mitreißenden Abend

VonWerner Baum

Die Köpfe der Rätselfreunde rauchen über den gemeinsam zu lösen-
den Quizaufgaben beim Spieleabend, den die Undenheimer VHS im
Selzer Paulinenhof veranstaltet. Foto: hbz/Michael Bahr

» Nicht das Gewinnen ist
das Ziel, sondern der
Spaß am gemeinsamen
Lösen von Aufgaben. «
STEFFEN SCHINDLER, Quizmaster

CHORLEITER

. Bernhard Berkes wird am
Freitag, 8. November, in Dex-
heim für sein 25-jähriges Chor-
leiterjubiläum ausgezeichnet.

Die Kindershowtanzgruppe „Dancing Diamonds“enterte beim MGV Herbst-
fest als Piratinnen in Weinolsheim die Bühne. Die acht- bis elfjährigen Mäd-
chen werden von Caroline Rixecker trainiert. Foto: hbz/Michael Bahr

Herzlichen Dank

sagen wir allen Verwandten, Freunden und
Bekannten, die mit uns Abschied nahmen, die
mit persönlichen Worten, Blumen und Geld-
spenden ihre Anteilnahme zum Ausdruck
brachten und meinen Mann, unseren Vater auf
seinem letzten Weg begleitet haben.

Besonderen Dank dem MGV 1904 Frohsinn und
dem Bestattungsinstitut Arnold Stallmann.

In stiller Trauer:
Berta Frank und Kinder

Nackenheim, im Oktober 2013

Ludwig
Frank
* 15. 12. 1925
† 5. 10. 2013
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*Deutschsprachige Leser ab 14 Jahren im
Verbreitungsgebiet
Quelle: Mediaanalyse 2012
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